
Kreisfeuerwehrverband Rosenheim e. V. Fachbereich Atemschutz

INFOBLATT 05 Stand 2017-10

Erkundung durch den Einheitsführer / Angriffstruppführer

AUSSENANSICHT

Kein Rauchaustritt sichtbar von
außen

Leichter Rauchaustritt ohne
Dynamik

Starker Rauchaustritt mit
Dynamik

INNENANSICHT

• Kein Rauchaustritt aus 
geschlossenen Türen und 
Fenstern

• Rauchschicht unter der Decke
• Geringe Rauchdichte 

(Raumgröße ist erkennbar)
• Geringe Rauchbewegung
• Temperatur nicht spürbar
• Temperatur (WBK) < 200 °C

• Leichter Rauchaustritt aus 
geschlossenen Türen und 
Fenstern

• Rauchschicht bis zur Türklinke
(Bei ausgestrecktem Arm ist 
die Hand klar erkennbar)

• Hohe Rauchdichte
• Starke Rauchbewegung
• Temperatur spürbar aber noch

erträglich
• Temperatur (WBK) zwischen 

300°C und 450°C
• Rasanter Temperaturanstieg 

bei Sauerstoffzufuhr

• Rauch wird durch Öffnungen 
eingesogen und stoßweise 
durch Öffnungen gepresst

• Bei Öffnung eines Zugangs ist
ein Luftsog, pfeifende oder 
brummende Geräusche 
hörbar!

• Flammen in der Rauchschicht
• Rauch bis zum Boden
• Temperatur hoch und 

unerträglich
• Temperatur (WBK) > 500 °C

Keine Gefahr einer extremen
Brandausbreitung

Wahrscheinlich Gefahr einer
extremen Brandausbreitung

Sehr hohe Gefahr einer
extremen Brandausbreitung

MASSNAHMEN

• Mobiler Rauchverschluss
• Nahe am Brandherd 

Abluftöffnung schaffen
• entrauchen / belüften
• Sparsamer Wassereinsatz 

• Mobiler Rauchverschluss
• Nahe am Brandherd 

Abluftöffnung schaffen
• entrauchen / Wärmeabführung

/ belüften
• Rauch beurteilen und kühlen
• Vorgehen in Räumen an 

Wänden
• Löschmittel am Strahlrohr vor 

Öffnung des Zugangs 
bereitstellen

• Mehrere Abluftöffnungen 
schaffen (evtl. von außen);
wenn nicht möglich, 
Temperatur senken (z. B. Fog-
Nail, etc.)

• Rauch und Flammenaustritt 
abwarten; erst dann belüften

• Rauch beurteilen und massiv 
kühlen

RAUM ERST BETRETEN, WENN DER ABLAUF WIEDER GELB IST!
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